
Montage- und Verwendungsanleitung
BAUMANN®-Treppenlaufschalung"S"

für gewendelte Treppen (Art.-Nr. 52 50 00)

(Laufbreite  0,94 - 1,20 m bei teilweise "gewendelten Treppen")
(Laufbreite 1,00 - 1,50 bei "Wendeltreppen")

Verwendung

Die BAUMANN®-Treppenlauf-Schalung "S" findet Anwendung bei allen auf der Baustelle zu
schalenden gewendelten Treppen.

Die mit dieser Arbeit Beauftragten, sollten mit dieser Montage- und Verwendungsanleitung hinrei-
chend vertraut sein.

Die allgemein bekannten Unfallverhütungsvorschriften (UVV) müssen beachtet werden.

Beschädigte Bauteile dürfen nicht verwendet werden.
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Montage

Vorbereitung

Im Allgemeinen wird eine "gewendelte Treppe" außen von Wänden und innen (Treppenauge)
von einer Hilfsschalwand eingegrenzt.
An diesen senkrechten Flächen erfolgt der Aufriß der Treppenform. Dafür ist ein Bauplan
mit genauen Treppenmaßen unentbehrlich.

1, 0

1.1

Schalfolie
d = 5 mm

Wellengitter  7

Montageträger  2  bzw.  3

1,0 cm
Die Träger  2  -  3  liegen ca.
1,0 cm unterhalb der zu
schalenden Laufplatte bei
Einsatz der Schalfolie.

Bild 2

Bild 2
Schematische Darstellung der
aus dem Grundriß entwickel-
ten Aufrißlinien der Stufen
(An allen Begrenzungs-
wänden notwendig).

Mit dem weiteren Aufriß der
Laufplattenstärke erhält man
die bogenförmige Treppen-
unterkante.

Bild 3 Detail "A"

Treppenauge

Bild 4
Einzelteile der BAUMANN®-Treppenlauf-Schalung"S" Art.Nr. 52 50 00   1
Ausreichend für normale Stockswerkstreppe, h = 2,75 m.

Feststell-
schraube

6   Dorn mit Spitze
     30 x enthalten

4   Halterung
     30 x enthalten

5   Halterung Eck
     2 x enthalten

Wellengitter  7   56 x 150 jeweils 10 x enthalten (ohne Darstellung)

2     5 x enthalten
       Montageträger lang

3   25 x enthalten
      Montageträger kurz

2  m
in. 127 -  

max. 190

 3  m
in. 90 - m

ax. 154
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Aufbau der Plattenschalung
Entsprechend der gesamten Treppenlauflänge werden die Dorne  6  am Aufriß (der Außen-
wand) im Abstand von max 30 cm in die Ziegelwand eingeschlagen Bild 4 (bei
z.B.Kalksandsteinen oder betonierten Wänden muß vorgebohrt werden).

1.2

An der Ecke beginnend, mit der stirnseitigen Öffnung den Montageträger   2  bzw.  3   auf
der Seite des Anschlages über den Dorn schieben Bild 5.
Auf der innenliegenden Seite (Treppenauge) die Halterung bzw. Halterung Eck in der senk-
recht angebrachten Öffnung einstecken und unter Berücksichtigung des Aufbaus an der
Hilfsschalwand durch sämtliche Bohrungen befestigen Bild 6 (Nägel oder Bauschrauben).

Soll eine Treppe von 0,90 m geschalt werden, so müssen die Montageträger leicht schräg
eingebaut oder durch Montageträger 80 cm ersetzt werden.

Wellengitter  7  auf alle Montageträger  2  und  3  verlegen. Längsstöße werden gemäß Bid 7
ausgeführt. Sämtliche Wellengitter mit bauseitigem Bindedraht (Rödeldraht) an allen
Montageträgern befestigen.

1.2.1

1.2.3

1.2.4

Bild 4

Tabelle

Abstand der Dorne an der Außenwand
bei Wendeltreppen unter Berücksichti-
gung von unterschiedlichen Laufbreiten
und Laufstärken in cm .

Laufbreite in cm

La
uf

st
är

ke
n 

in
 c

m 14

16

18

20

22

100

30

30

30

30

26

110

30

30

30

26

24

120

30

30

27

24

22

130

30

28

25

22

20

140

28

26

23

20

18

150

26

24

21

18

16

Bild 5 Bild 6

Abstand siehe
Tabelle
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